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Dresden, 7. Juni 2012
Ist es der richtige Patient? Das richtige Bein? Sind alle Geräte einsatzbereit, die erforderlichen Vorbereitungen
getroffen? Diese Fragen sind einfach und doch lebenswichtig. Daher kommt bei jedem operativen Eingriff am Klinikum
Dresden-Friedrichstadt seit dem 1. Januar 2012 eine Checkliste zum Einsatz, die hilft, systematisch alle relevanten
Punkte vor, während und nach dem Eingriff zu überprüfen. Risiken werden minimiert und Fehler vermieden – die
Patientensicherheit steigt.

Mit einem einfachen Fragenkatalog können Fehler rund um einen operativen Eingriff verhindert werden. Das hat eine
Studie der Weltgesundheitsorganisation (WHO) gezeigt. Krankenhäuser aus acht verschiedenen Ländern hatten 2007 und
2008 daran teilgenommen. Die Komplikationsrate nahm um ein Drittel durch die Verwendung einer simplen Checkliste
ab. „Wir wollen allen unseren Patienten diese hohe Sicherheit bieten, deshalb ist die Checkliste OP bei uns Standard“,
sagt Dr. Andreas Nowak, Chefarzt der Klinik für Anaesthesiologie und Intensivmedizin, Notfallmedizin und
Schmerztherapie am Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt. Die Anwendung von OP-Checklisten in Krankenhäusern ist
grundsätzlich freiwillig, das Städtische Klinikum kommt aber mit dem Einsatz der Liste den Forderungen des
Aktionsbündnisses Patientensicherheit nach.

Ähnlich einer Checkliste im Flugzeug werden im OP bestimmte Aspekte abgefragt und abgehakt, um mögliche Risiken,
Verwechslungen oder Komplikationen zu verhindern. Die Sicherheitsliste füllt lediglich zwei DIN-A4-Seiten und enthält
leicht verständliche Informationen. „Es kostet nur wenige Sekunden, doch es rettet Leben. Die Liste rückt für einen
Augenblick sehr wichtige Dinge in den Fokus. Ist es der richtige Patient? Ist die richtige OP geplant? Ist die richtige
Seite vorbereitet?“ erklärt der Anästhesist Nowak. Vor der Narkose wird der Patient unter anderem nach seinem Namen
und Geburtsdatum sowie nach Art und Stelle des Eingriffs gefragt. Ehe der Chirurg den ersten Schnitt macht,
verständigen sich alle an der Operation beteiligten Ärzte und Pflegekräfte nochmals über die Identität des Patienten und
die Operation sowie über zu erwartende Komplikationen. Direkt nach der OP kommt die Liste erneut zur Hand. Es wird
geprüft, ob alle medizinischen Instrumente und Tücher wie vor dem Eingriff vorhanden sind. Eine Operation ist ein
komplexer Vorgang mit vielen Beteiligten mit unterschiedlichen Aufgaben. „Durch die Checklisten haben wir eine
systematische Kontrolle vor Einleitung der Narkose, vor dem ersten Schnitt und bevor der Patient den Operationssaal
verlässt. Mögliche Gefährdungen werden ausgeschlossen, wir verbessern die Kommunikation im Team, vermeiden
Komplikationen und gewährleisten höchste Sicherheit für unsere Patienten“, zählt Dr. Nowak die Vorteile der
Dokumentation auf.

Jährlich werden nach Angaben der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie in deutschen Krankenhäusern 17 Millionen
Patienten behandelt und dabei rund 35 Millionen Operationen und medizinische Eingriffe vorgenommen. Im
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt werden pro Jahr zwischen 17.000 und 18.000 operative Eingriffe durchgeführt.

 

 

Portrait

Das Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt – Städtisches Klinikum ist ein Krankenhaus der Schwerpunktversorgung. Das
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Klinikum umfasst 15 Kliniken und Fachabteilungen, die zusammen 970 Betten belegen. Eigene Institute stehen für
Labormedizin und für Pathologie zur Verfügung. Über 1800 Mitarbeiter/innen engagieren sich, jährlich circa 85.000
Patienten zu behandeln und zu versorgen. Das Klinikum wird als Eigenbetrieb der Stadt Dresden geführt.
Eröffnet wurde es am 27. November 1849 als Stadtkrankenhaus in einem ehemaligen Adelspalais. Seither erlebt es eine
ständige bauliche Erweiterung, deren Ergebnis heute ein leistungsfähiges Akutkrankenhaus in einem der Denkmalpflege
verpflichteten äußeren Erscheinungsbild ist.
Als Akademisches Lehrkrankenhaus der TU Dresden werden hier
Medizinstudierende ausgebildet. Eine Medizinische Berufsfachschule ist darüber hinaus angegliedert.
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